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Tel. 069 212 384 25
Fax 069 212 307 53
info.amt47@stadt-frankfurt.de
www.stadtgeschichte-frankfurt.de

https://twitter.com/isg_frankfurt
https://www.facebook.com/isgfrankfurt
Regelmäßige Infomails bestellen:
veranstaltungsinfos.isg@stadt-frankfurt.de

U-BAHNEN

Willy-Brandt-Platz (U1–U5, U8) 
Dom/Römer (U4/U5)

STRASSENBAHNEN

Römer/Willy-Brandt-Platz
(Linien 11 und 12)

PARKHäUSER

Kaiserplatz (Bethmannstraße) 
Hauptwache (Kornmarkt)
Dom/Römer (Domstraße)

FOyER / KASSE  
KARMELITERKLOSTER

Tel. 069 212 384 25

Hinweise auf die aktuellen Öffnungszeiten z. B. an Feiertagen  
finden Sie unter www.stadtgeschichte-frankfurt.de.

Führungen durch die Ausstellung mit der Kuratorin Brigitta Amalia Gonser 
samstags am 14. April, 16. Juni, 18. August, 20. Oktober und 
15. Dezember 2018 sowie am 19. Januar 2019, jeweils um 15 Uhr
Treffpunkt: Karmeliterkloster, Foyer
Veranstalter: Institut für Stadtgeschichte
Dauer: 60 Minuten, Kosten: 6 €, ermäßigt 3 €

EINZELAUSSTELLUNGEN (AUSWAHL)

2018  Panta Rhei, Institut für Stadtgeschichte,  
Frankfurt am Main

2015  Zeichnungen, Kulturforum Hattersheim, 
 Nassauer Hof, Hattersheim
2014  Jeffrey Meier Gallery, Lambertville, NJ
2013 IPSE, Friedrichsdorf
  Polyvalente Stringenz,  

Kunstforum Mainturm, Flörsheim
2012 Cocooning, Ausstellungsraum  
 Eulengasse, Frankfurt am Main
2010 Saint Gabriel, Galerie für Kunst  
 und Design, Frankfurt am Main
2007 Altkönigsstift, Kronberg im Taunus
2004 L-ich-T, Station 15, Kassel
1999  Zeichnungen, Ausstellungshalle 1A, 

Frankfurt am Main
1997  Super bone machine,  

Galerie Fruchtig, Frankfurt am Main
1995 Galerie Scherer, Miltenberg
1994 Galerie Andreas Vogt, Wiesbaden
1993 Kulturdezernat, München
1992 Galerie Ribbentrop, Eltville am Rhein
1991  Auktionshaus Alte Oper,  

Frankfurt am Main (K)
1989 Galerie Thieme, Darmstadt 
 Friedman Guiness Galerie, 
 Frankfurt am Main

KUNST IM ÖFFENTLICHEN RAUM

1976 –1989  Wand und Deckenmalereien  
im Rhein Main Gebiet

AUSZEICHNUNGEN

2005  New digital Art Award, Videor Art  
Foundation, Rödermark

1988  Certificate of Excellence, Art Horizons, 
New York City, NY

1986  Dynamik beherrschen, Teves GmbH, 
Frankfurt am Main 

1982  Meisterschülertitel der Städelschule, 
Frankfurt am Main

Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. VI“, 2013, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand, 190 x 130 cm 

Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. I“, 1989, Acrylmischtechnik auf Leinwand, 200 x 190 cm 

www.hansjürgendiez.de 
www.diez.homepage.t-online.de



HAns JüRgen Diez
Panta Rhei

Das Institut für Stadtgeschichte zeigt ab Februar 
2018 für ein Jahr Werke des außergewöhnlichen 
Frankfurter Künstlers Hans Jürgen Diez (* 1950). 
Er ist in den Foyers des Karmeliterklosters mit 
einer repräsentativen Auswahl seines Schaffens 
der Jahre 1989 bis 2015 vertreten.

Seine informelle Malweise impliziert einen lang-
wierigen Prozess, eine sukzessive Ablagerung und 
Schichtung von Farbebenen, wobei er auf Pinsel 
gänzlich verzichtet. Es dominiert die Strukturierung 
des Bildes und der Farbe. Seit Ende der 1980er 
Jahre setzt er in seinen großformatigen Fließ- und 
Schichtbildern und ab 2000 in seinen späteren 
Gieß- und Schichtbildern anstelle der Form eine 
offene Farbstruktur. 

Hans Jürgen Diez zeigt eine grundsätzliche 
Prozessualität. Seine Werke entstehen aus Kon-
templation, wobei der Arbeitsprozess in absoluter 
Ruhe und innerer Ausgeglichenheit abläuft. 
Die Transparenz und Leuchtkraft dieser Bilder 
erweckt verlorene Transzendenz. 

Galerien aus Frankfurt, Darmstadt, Wiesbaden, 
Eltville, München, Kassel und Miltenberg haben die 
Arbeiten dieses Meisterschülers der Städelschule 
ausgestellt und sie auf internationalen Kunst-
messen präsentiert.

Brigitta Amalia Gonser
Kuratorin der Ausstellung

Titel: Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. VI”, 2013, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand, 190 x 130 cm (Makro-Detail) 
Sämtliche Abbildungen © und Foto: Hans Jürgen Diez

1994  Galerie Voges & Deisen,  
Frankfurt am Main 

1991  Ecken, Rahmenprogramm  
der ART Frankfurt (K)

  Kunst im öffentlichen Raum,  
Kunstverein Frankfurt am Main (K) 

1990  ART Frankfurt: Galerie Thieme  
und Friedman Guiness Galerie (K)

  Hommage à Darmstadt,  
Galerie Thieme-Lotz, Darmstadt

 Galerie Ribbentrop, Eltville am Rhein
1989 ART Frankfurt: Galerie Thieme (K)
1985  Kunstverein Frankfurt am Main 

 
K = Katalog

HANS JüRGEN DIEZ

1950  geboren in Stuttgart
1973 –1979  Studium der Malerei und Kunsttheorie  

an der Städelschule, Frankfurt am Main
1979 –1982  Gaststudium, Kunstphilosophisches 

Seminar, Goethe-Universität,  
Frankfurt am Main

1986 –1989   Lehrauftrag für Farbe an der  
Hochschule für Gestaltung,  
Offenbach am Main

Lebt und arbeitet seit 1973  
in Frankfurt am Main

GRUPPENAUSSTELLUNGEN (AUSWAHL)

2011/2012  Kunsträume, Künstlerinitiative,  
Frankfurt am Main

2010 Afghanistan, Bazonnale, Weimar
2009  Essenz, Jetztkunst in der Zentrifuge,  

Nürnberg (K)
2008  Wettkampf, Rosenheim Museum,  

Offenbach am Main (K) 
2005  Feel safe, be free, Digital Art,  

Rödermark (K)
 Siegfriede, Kunstverein Worms
2000  August – Augustine, Ausstellungsraum  

de Ligt, Frankfurt am Main

Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. III“, 1990, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand, 190 x 180 cm 

Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. II“, 1989, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand, 200 x 180 cm (rechts)

Hans Jürgen Diez „o. T., Nr. IX“, 2012, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand, 90 x 190 cm 


